
Zwoelf bezieht sich auf Rusts el-
terlichen Hof, Rethmarstraße
12. Auf dem Anwesen aus dem
Jahr 1863 konzentrieren sich die
vielen kleinen Aktionen, die das
Projekt ausmachen.

Kooperationen mit lokalen
Schulen und Firmen sind ein Teil
der Vorhaben. Ein bereits seit
mehreren Jahren laufendes Pro-
jekt ist die Beteiligung an der So-
lidarischen Landwirtschaft (So-
lawi). Seitmittlerweile zwölf Jah-
ren bietet der Demeterbetrieb
Adolphshof inHämelerwald die-
se Beteiligung an seiner Land-
wirtschaft an. Der Hof Zwoelf ist
einer der Depots genannten Ab-
holpunkte, an denen die Men-
schen, die ander Solawi beteiligt
sind, ihrenAnteil an den Produk-
ten abholen können.

Einer von ihnen ist Christoph
Mauck. Seit fünf Jahren be-
kommt der Lehrter einmal in der
Woche Gemüse und Käse aus
Hämelerwald. „Man fährt gut
damit“, sagt Mauck. Und es sei
ein Beitrag zur Resilienz.

Die weltweiten Lieferketten
würden immer unsicherer.
„Wenn es mal zu einer Versor-
gungskrise kommt, hat man auf
dem Adolphshof alles, was man
braucht“, so Rust. Gleichzeitig
habe er die Gewissheit, dass die
Lebensmittel nach ökologischen
Gesichtspunkten erzeugt wür-
den und es den Tieren im Stall
gut gehe.

Allerdings sei die Beteiligung
an der Solawi in der letzten Zeit
gesunken, haben die beiden be-
obachtet. Rust vermutet, dass
die Menschen beim Einkauf we-
niger Geld zur Verfügung hät-
ten.

VEREIN HAT 22 MITGLIEDER

Ein zentraler Bestandteil des Pro-
jekts Hof Zwoelf sind Informa-
tionsangebote. Vor drei Jahren
ist anderRethmarstraßederVer-
ein für Klimapositivität gegrün-
det worden. Der Verein, der
mittlerweile 22 Mitglieder hat,
sei unabhängig vomHof Zwoelf,
nutze aber die dortigen Räume
für Bildungsangebote wie Vor-
träge über erneuerbare Ener-
gien, Biodiversität und sozialen
Zusammenhalt. Den letzten

Briefwahl
beantragen
Fristen für die Kommunalwahl am 13. September

LEHRTE(r/fh).WeramSonntag,
13. September, nicht ins Wahllo-
kal gehen kann oder möchte, hat
in Lehrte ab sofort die Möglich-
keit, Briefwahlunterlagen für die
Kommunalwahl zu beantragen.
Der schnellsteWeg führt über das
Online-Formular auf der Internet-
seite der Stadt Lehrte. Der Antrag
kanndortbisDienstag,8.Septem-
ber, 12 Uhr gestellt werden.

Wahlbenachrichtigungen sol-
len spätestens bis Sonntag, 23.
August, in den Briefkästen liegen.
Auf deren Rückseite befindet sich
ebenfalls ein Antrag für die Brief-
wahl. Er kann ausgefüllt an die

Stadt zurückgesandt werden.
AbMontag, 24. August, öffnet

zudem das Briefwahlbüro im Rat-
hausamRathausplatz2.Dortkön-
nen Wahlberechtigte die Unterla-
gen persönlich beantragen und
ihre Stimme in der Regel direkt vor
Ort abgeben. Dafür werden die
Wahlbenachrichtigung oder ein
Personalausweis benötigt.

Das Briefwahlbüro ist montags
und donnerstags von 8 bis 18 Uhr
geöffnet, dienstags und mitt-
wochs von 8 bis 16Uhr sowie frei-
tags von 8 bis 13 Uhr. Letzter Öff-
nungstag ist Freitag, 11. Septem-
ber.

Wahlen bei den
LSV-Schwimmern
LEHRTE. Die Schwimmer und
Wasserballer des Lehrter Sport-
Vereins (LSV) kommen am Freitag,
28. August, zu ihrer diesjährigen
Abteilungsversammlung zusam-
men. Beginn ist um 18.30 Uhr im
ehemaligen Saunakomplex des
LSV-Sportparks an der Everner
Straße 42. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem die Neu-
wahlen des Abteilungsvorstands
sowie der Delegierten für die Mit-

gliederversammlung des Haupt-
vereins. Ein weiteres Thema ist die
künftige Organisation der erneut
gewachsenen Abteilung, die zu
den größten des LSV gehört. „Wir
haben mittlerweile über 300 Mit-
glieder“, berichtet Abteilungslei-
ter Tim Salzmann. Angesichts des
Wachstums werden auch weitere
Übungsleiter gesucht. Dazu stehe
dieAbteilung in engemAustausch
mit demHauptverein.

Basar in der Kita
LEHRTE (r/fh).Die Kindertages-
stätte „Kleine Strolche“ veran-
staltet wieder ihren Herbstbasar
für Baby-, Kinder- und Teenager-
artikel. Er beginnt am Sonn-
abend, 22. August, mit einem
Vorverkauf für Schwangere von
18 bis 21 Uhr sowie dem Groß-
eltern-Shopping von 19 bis 21
Uhr inderKita amDürerring88 in
Lehrte. Am Sonntag, 23. August,
ist der Basar dort von 9.30 bis 13
Uhr für alle Besucher geöffnet.

Angeboten werden Herbst-
und Winterkleidung bis Größe
182, Schuhe bis Größe 40 sowie
Baby- und Kinderausstattung,

Spielzeug, Bücher und Fahrzeu-
ge. Das Organisationsteam über-
nimmt Sortierung, Aufbau und
Verkauf; 15 Prozent der Einnah-
men bleiben bei der Kita. Das er-
möglichte über die Jahre bereits
unterschiedliche Anschaffungen
für die Kinder, beispielsweise
einen Musikwagen, eine Garde-
robe, Hochebenen und Kletter-
dreiecke. Außerdem werden
Bratwurst, Kuchen und Torten
angeboten. Weitere ehrenamtli-
cheHelfer sindwillkommen. Inte-
ressierte können sich per E-Mail
an basarhelfer@kleine-strolche-
lehrte.de wenden.

Hof Zwoelf hat Klimawandel im
Blick und setzt auf lokales Handeln
Die Initiative im Alten Dorf in Lehrte gibt Beispiele für lokales Handeln / Solidarische Landwirtschaft schwächelt allerdings

LEHRTE (tz). Eine Hitzewelle
nach der anderen, Dürre auf den
Feldern, Niedrigwasser in den
Flüssen undWaldbrände in ganz
Europa: Der Sommer 2026 mu-
tet den Menschen einiges zu.
Der Klimawandel ist spürbar wie
kaumzuvor.Unddoch scheint es
in Politik und Bevölkerung we-
nig darum zu gehen, die Klima-
erwärmung aktiv zu begrenzen.

Für InaRust ist dieserUmstand
einfach zu erklären: Die vielen
Krisen in der Welt überlagerten
das Thema der Erderwärmung.
Die Menschen beschäftigten
eher andere Bereiche wie die
Kriege in der Ukraine und Nah-
ost oder die Preissteigerungen.
Die Klimakrise sei in der Wahr-
nehmung nur eine unter vielen.
„Aber die Klimakrise ist eine, die
nicht weggeht.“

Deswegen hat die heute 55-
Jährige vor fünf Jahren im Alten
Dorf in Lehrte das Projekt Hof
Zwoelf gestartet, das zeigen soll,
wieman imKleinenund lokal zur
Abmilderung des Klimawandels
beitragen kann. Der Name Hof

Für die Klimapositivität: Gülten Gailus (rechts) leitet einen Yogakurs auf der Wiese hinter dem Hof Zwoelf. Foto: Michael Schütz

Punkt hält die in Wennigsen
wohnende Soziologin an der
Leibniz Universität Hannover für
wichtig. Dem rauer werdenden
Ton in der Gesellschaft möchte
sie mit einer positiven Haltung
entgegentreten.

Bei den Bildungsangeboten
geht es auch immer um Aktuali-
tät. So hat es unlängst eine Li-
nux-Party gegeben. Im Zentrum
standdabei das Thema,wieman
einen PC oder Laptop vom Be-
triebssystem Windows 10 auf
das Open-Source-System Linux
umstellen kann. Hintergrund ist
die Einstellung der Updates des
HerstellersMicrosoft für das Sys-
tem Windows 10 und die da-
durch möglichen Sicherheitslü-
cken für den heimischen Com-
puter.

Mit Linux könne man das Ge-
rät weiternutzen. „Dadurch ver-
meidenwir Elektroschrott“, sagt
Rust. Zwar habe Microsoft die
Unterstützung vonWindows 10
noch bis Oktober 2027 verlän-
gert. „Aber das ist endlich.“
Wenn es bis dahin noch Nach-
fragen gibt, könnte es sein, dass
es noch eine Linux-Party gibt,
kündigt Rust an.

Entstanden sind auf dem Hof
Zwoelf über die Jahre zum Bei-
spiel auch eine Tauschgruppe
oder eine Werkstatt. Der Hof
Zwoelf beteiligt sich zudem am
städtischen Projekt „Klimaresi-
lientes Gewerbegebiet Lehrte-

Ost“. Der Hof selbst hat gerade
eine Wärmepumpe erhalten.
„Wir wollen damit zeigen, dass
das auch in den problematischs-
ten Häusern möglich ist“, sagt
Rust.

WEGMARKEN AN DER
RETHMARSTRAßE

Der Verein hat sich als Nächstes
ein Projekt vorgenommen, bei
dem die Rethmarstraße im Fokus
steht. Anhand von Wegmarken
soll dort über die Themen Biodi-
versität, erneuerbare Energien
und nicht zuletzt über die Kultur-
geschichte entlang der Straße in-
formiertwerden.DasProjektwird
über das Leader-Programm von
der EU unterstützt.

Dass selbst YogaetwasmitKli-
mapositivität zu tun haben
kann, zeigt Gülten Gailus. Die
Lehrterin hat ursprünglich auf
dem Hof Zwoelf unentgeltlich
eine Stunde Yoga gegen eine
Spende angeboten, um das Pro-
jekt zu unterstützen.Mittlerwei-
le bietet sie dort regulär Yoga-
kurse an und macht dadurch
den Hof Zwoelf bekannter.

Welche Aktionen demnächst
auf dem Hof anstehen, kann
man sich auf der Homepage an-
sehen – oder ganz altmodisch in
einem vom Lehrter Alfred Busse
hergerichteten Schaukasten vor
dem Hof selbst. Direkt daneben
steht die Mitfahrerbank, die als
Haltepunkt im Sprinti-Netz auf-
genommen worden ist.

Neues von Hof Zwoelf: Alfred Busse und Ina Rust bestücken den neuen, alten Schaukasten, der vor
dem Hofgebäude neben der Mitfahrbank steht. Foto: Michael Schütz

Frisches Gemüse aus Hämelerwald: Christoph Mauck holt sich sei-
nen Anteil aus dem Solawi-Depot an der Rethmarstraße ab.

Foto: Michael Schütz

Bau von Containeranlage
Temporäre Räume für Gymnasium auf dem Schützenplatz / Parkplätze fallen weg
LEHRTE (r/fh). Für den Neubau
des Gymnasiums als Teil des
Schulzentrums Lehrte-Mitte be-
ginnen in Kürze die baulichen
Vorbereitungen auf dem Schüt-
zenplatz. Um den Schulbetrieb
für die rund 480 Schülerinnen
und Schüler während der vo-
raussichtlich fünfjährigen Bau-
phase nahtlos aufrechtzuerhal-
ten, wird auf einem Teilbereich
des Platzes eine temporäre,
zweigeschossige Containeran-
lage errichtet.

Die vorbereitenden Maßnah-
men und die damit einherge-
henden Absperrungen haben in
den zurückliegenden Tagen be-
gonnen. Am Montag, 24. Au-
gust, beginnendie Erd- undTief-
bauarbeiten auf dem Areal.
Durch diese Baumaßnahme ste-
hen die PKW-Stellplätze in die-
sem Teilbereich der Öffentlich-
keit künftig nicht mehr zur Ver-
fügung.

Die Containeranlage wird
nach Angaben der Stadt Lehrte

so gestaltet, dass sie eine voll-
wertige und moderne Lernum-
gebung bietet. Sie umfasst ins-
gesamt 16 Klassenräume, Diffe-
renzierungsräume, Räumlich-
keiten für die Verwaltung, Sani-
tärbereiche sowie die notwendi-
genNebenräume. ZumSchulge-
lände gehört zudem ein um-
zäunter Schulhof mit einer Flä-
che von circa 2.850
Quadratmetern. Sie steht der
Öffentlichkeit nach dem Bezug
der Schule bis auf Weiteres

ebenfalls nicht mehr zur Verfü-
gung. Die Inbetriebnahme der
fertiggestellten Anlage durch
die Schule ist für die Zeit nach
den Osterferien 2027 vorgese-
hen.

Ausdrücklich nicht von dieser
Maßnahme betroffen sind die
ausgewiesenen Wohnmobil-
stellplätze auf dem Schützen-
platz, welche weiterhin unein-
geschränkt erreichbar und nutz-
bar bleiben.
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